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Auslandsaufenthalt

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
International Support
international-wiwi@univie.ac.at

Name:

E-Mail Adresse:

Gastuniversität:

Studienjahr: Wintersemester Sommersemester 

Aufenthaltsdauer (Monate):

Studienrichtung:

Bachelor Master PhD

Wohnmöglichkeit: Studentenheim Privat

Kosten (in EUR):

Unterkunft EUR 

Lebenshaltungskosten EUR 
(Lebensmittel, Transport etc.)

Studienmaterial EUR 

An- und Abreise EUR 

Zusätzliche Kosten EUR 
(Versicherungen, Reisen, Ausflüge, Kultur, Visum) 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht inkl. meiner Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht.

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht ohne meine Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht.

Nein, ich möchte nicht, dass dieser Bericht in irgendeiner Form auf der Website des 
International Supports veröffentlicht wird.

PERSÖNLICHER ERFAHRUNGSBERICHT

1. Vorbereitungen (Visum) und Anreise

2. Was sollte man unbedingt mitbringen?

Laurenz Lienerbrünn

a11714440@unet.univie.ac.at

SciencesPo Paris

✔

Semester: 4 Monate; Insgesamt: 5,5

2025

✔

✔

680/Monat Warm mit Maklergebühr 

✔

~820/Monat

Laptop, Drogerieartikel (können in FR um einiges teurer sein), (sehr) gute Englischkenntnisse, Französisch von Vorteil aber 
wie ich gelernt habe nicht nötig, sowohl Wintergewand für den echt kalten Jänner als auch Sommerkleidung für den Mai, 
franz. Telefonnummer von Vorteil (für viele Accounts ist eine Aktivierung nur mit franz. Telefonnummer möglich - ich hab 
eine Kollegin gefragt), Bluetoothbox, Instagramaccount (die Associations schreiben Events meist dort aus)
-Wissen was man will: akademischer Ehrgeiz? Kurse die einen interessieren, oder welche mit angenehmen 
Bewertungsmodi (z.B. späte Abgaben, frei einteilbar), damit man reisen kann? In einer Association aktiv werden?

0

~290 Flug hin; ~170 zurück

Unklar/zu variabel um hilfreich zu sei

IBW
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ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthalts : 

3. Wohnungssuche

4. Universität & Kurs

5. Der Universitätsstandort

6. Angebote für Studierende

7. Öffentliche Verkehrsmittel

Bei ALLEN mögliche Wohnungsanbietern anmelden. Zuerst diesen Guide lesen: 
https://paris.esnfrance.org/en/before-your-arrival/ Dann die SciencesPo Website checken: 
https://www.sciencespo.fr/students/en/living/housing/partnerships-paris/
Damit alle Anbieter sammeln und dann bei allen anmelden. Ziel: Cité universitaire
aveparis.av@gmail.com

Eigene Liste mit Kursen aus beiden Mastern: Master Finance & Strategy als auch Sustainability > nicht auf Einen limitiert. 
Finance & Strategy Master ist zweitschwerster laut allgemeiner Meinung > aufwändig (v.a. bei keinen Vorkenntnissen in 
Finance - 20 ECTS waren genug Auslastung)! Generell aufwändiger als daheim. Lehre sehr praxisorientiert > sehr vom 
Lehrenden abhängig (Googeln und GSA fragen: https://chat.whatsapp.com/IlmdhH1uNCE4ZlAlc). Common Core = 
Vorlesung mit vielen Studenten, der Rest sind Seminare. LVs dauern immer 2h > Stundenplan ist schnell voll. 
Franz.-Kurse sehr variabel in Schwierigkeit und Qualität. Ich war bei V. Cheron (A1) glücklich.

SciencesPo Paris

2025 Sommersemester (Spring an der SciencesPo)
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ERFAHRUNGSBERICHT
Auslandsaufenthalt

Gastuniversität: 
Aufenthalts

8. Klima und Wetter

9. Reisen und Ausflüge

10. Lokale Besonderheiten

11. Unbedingt zu beachten (etwaige Probleme bei der Organisation)

12. Persönliches Fazit

Im Jänner kalt. Fühlte sich teils kälter an als in Wien. Dann bis zum April eher einstimmig grau. Ab Mitte/Ende April schon für
 Picknicks einladend. Der Mai und Anfang Juni waren unbeständig, dann aber stetig untertags um 24° oder mehr. Also 
sowohl dicke Winterjacke und warme Schuhe als auch kurze Leiberl und Socken einpacken. Badehose für etwaige 
nahegelegene Seen, Trips ans Meer und Bäder bei der Seine. Nicht wirklich besonders oder stark von Wien abweichend. 

Ich habe mit https://erasmusplace.com/ den Wochenendtrip nach St. Malo und Mont. St. Michel gemacht und das hat sich 
ausgezahlt. Auch Ausflüge nach Fontainbleau zum Bouldern/Wandern und Versailles sind sehr empfehlenswert. Ebenso 
bietet die Outdoor association der Uni (https://www.instagram.com/rootsnrocks_sp/) Tagestrips und Wanderungen an, die 
empfehlenswert sind. Auch beliebt war der Ausflug nach Giverny zu Monets Garten und den Tümpeln, die seine Wasserlilien
 inspiriert haben und ein weiterer Trip mit erasmusplace nach Etretat

Hat sich mMn absolut gelohnt (war mein erster Austausch). Man merkt, dass es hier eine Kaderschmiede und allgemeines 
Interesse an der Welt gibt, das ich aus dem eher engeren Business-Studium so nicht kannte. Durch die Associations und die
 aktive Teilhabe der Student:innen kommt eine Atmosphäre auf, die ich daheim auch gerne sehen würde. Die Kolleg:innen 
waren trotz des Elite-Statuses (an der SciencesPo zu studieren kann in FR eine Oho-Reaktion auslösen, was ich vor 
Ankunft hier nicht wusste) nicht abgehoben und zugänglich. 
Die internationale Gruppe, die ich in der Welcome-Week kennenlernte, war sehr lieb und Pläne für ein Treffen bestehen 
(habe aber gehört, dass das in anderen Gruppen nicht der Fall war). Darum ist eine Teilnahme unbedingt empfehlenswert, 
da es ab Beginn des Semesters schwer war Kontakte zu knüpfen (das Programm lohnt sich für 272€ nicht wirklich, v.a. die 
Methodology-classes waren für mich nutzlos - der soziale Aspekt war aber unersetzbar), v.a. wenn man sonst nicht noch 
Anknüpfungspunkte zu Anderen hat (z.B. WG oder Studentenheim). Paris ist eine echte Weltstadt, natürlich mit Problemen 
(schmutziger, mehr Armut als in Wien) aber hier gelebt zu haben fand ich toll und man kann auch Freunde/Familie mit 
Besuchen locken. Das Semester verging wie im Flug und ich würde es wieder belegen.

SciencesPo Paris

2025 Sommersemester (Spring an der SciencesPo)


